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ZIGEUNER-BOXER 

 

Klassenzimmerstück von Rike Reiniger 

Ab 14 Jahren 

 

 

ab Donnerstag, 05. Oktober 2017 on Tour!  

PREMIERE am Donnerstag, 05. Oktober 2017, ab ca. 10.00 Uhr, HTL Imst 

 

 

„Die Erinnerung hat mich. Sie ist in mir.“ Mehr noch, sie quält Hans. Die bedrückende 

Erinnerung an seinen Freund Ruki. Dabei sind doch auch schöne Momente dabei – wie sie 

sich kennenlernten, wie sich ihnen im Boxclub eine neue, aufregende Welt eröffnete. Wie sie 

für kurze Zeit glaubten, die Stadt gehöre ihnen, und Hoffnung in der Luft lag. Dass Ruki der 

bessere Boxer war, hat Hans nicht gestört. Gemeinsam feierten sie Rukis erste Erfolge, der 

„Zigeuner-Boxer“ und der blonde Hans. Zur großen Karriere kam es aber nicht, weil der 

Nationalsozialismus im Vormarsch war und mit den Mechanismen, die der NS-Apparat in 

Gang setzte, wurde auch Hans’ Freundschaft auf eine Bewährungsprobe gestellt.  

Die Vorlage für ihr bewegendes Klassenzimmerstück fand Reiniger in der Biografie des jungen 

Sinto Johann „Rukeli“ Trollmann, der 1944 im KZ ermordet wurde.  

 

 

REGIE  Philipp Rudig 

 

Der gebürtige Kitzbüheler studierte zunächst Psychologie, dann Ausbildung am 

SchauspielForum Tirol. Produktionen bei den Tiroler Volksschauspielen Telfs, am Innsbrucker 

Kellertheater und am TLT, Engagements bei den Luisenburg-Festspielen Wunsiedel und am 

Vorarlberger Landestheater Bregenz. 

Mehrere Arbeiten vor der Kamera u. a. mit Andreas Prochaska, Andreas Schmied und Robert 

Sigl. (In 3 Tagen bist du tot 2, Soko Donau, Vier Frauen und ein Todesfall, Die Werkstürmer). 

2010 bis 2012 Ensemblemitglied am TLT, spielte in Adieu Bahnhof!, The Rocky Horror 

Show, Das Dschungelbuch und vielen weiteren Produktionen. Zuletzt in Einer flog über das 

Kuckucksnest und Der Besuch der alten Dame. 

Regiearbeiten  u. a. im Lendbräukeller Schwaz, für das Freie Theaterfestival Innsbruck und 

zuletzt die Sendersbühne Grinzens mit Ein Sommernachtstraum und Jägerstätter. Im Theater 

Dekadenz in Brixen war seine Inszenierung von Lauterbachs Der Chinese zu sehen und letzte 

Spielzeit inszenierte er für das TLT Kerims Nase. 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

AUSSTATTUNG  Heike Clauss | Ausstattungsassistentin des 

TLT 

 

 

MIT   

 

Hans ………. Stefan Riedl 

 

 

MOBILES THEATER 

 

Mit dieser Produktion kommen wir zu Ihnen an die Schule! 

SPIELTERMINE  ab 05. Oktober 2017 

KOSTEN  4 € pro SchülerIn, Geschwister frei! 

KONTAKT  Romana Lautner . r.lautner@landestheater.at . Tel. +43.512.52074.352 

 

 

 

 

 

 

 

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 

 

Stefan Ruhl 

Leitung Kommunikation, Marketing & Vertrieb 

Telefon +43.512.52074.354 | s.ruhl@landestheater.at 

 

Katharina Gheri 

Sekretariat Kommunikation & Dramaturgie 

Telefon +43.512.52074.353 | k.gheri@landestheater.at 

 


